


• Sport
• Leichtathletik, Fußball (neu 

eingeführt)

• Förderung Tennis (Zusammenarbeit 
mit Verein) und AG Angebote 
Basketball

• Verknüpfung der Schullaufbahn mit 
dem Leistungssport

• Sport als Leistungsfach

• Tägliches Training in Leichtathletik 
und Tennis

• Kadertraining im Landesstützpunkt
BSA

• Wettkampfbetreuung und 
Trainingslager



• Musik

• Zusammenarbeit mit der 
Musikschule

• Verschiedene 
Arbeitsgemeinschaften:

• Chor

• Orchester

• Bigband

• Veranstaltungstechnik

• Teilnahme und Gestaltung von 
Konzerten (Frühlingskonzert, 
Weihnachtskonzert)

• Ausgestaltung schulischer 
Veranstaltungen

Weihnachtskonzerte 2019:

Di. 17.12. 19 Uhr Aula

Do. 19.12. 19 Uhr St. Crucis



• 30 – 40 Schülerinnen und Schüler je Jahrgangsstufe

• Jahrgang 11 (Einführungsphase)

▪ 2 Klassen (= Unterricht im Klassenverband)

▪ Kurse bei Wahlpflichtfächern (Französisch/Latein, 
Religion/Ethik und Kunst/Musik/Darstellendes 
Spiel)

• Jahrgänge 12 und 13 (Qualifikationsphase)

▪ 2 Tutorengruppen (Tutoren der Einführungsphase)

▪ Einwahl in verschiedene Grund- und Leistungskurse

▪ Meist kleine Kurse 



• Gymnasium: Versetzung in die Einführungsphase 
entsprechend der Versetzungsbestimmungen an 
einer öffentlichen oder staatlich anerkannten 
Schule

• Realschule: Erwerb des mittleren qualifizierenden 
Abschlusses an einer öffentlichen oder staatlich 
anerkannten Schule (Deutsch, Mathematik, erste 
Fremdsprache + eine Naturwissenschaft besser als 
3,0 und Gesamtdurchschnitt besser als 3,0)

• Zuerkennung der Eignung auf Beschluss der 
Klassenkonferenz



• Lernmotivation

• Arbeit unter Leistungs- und Zeitdruck 

• Beschäftigung mit längeren Texten

• Bearbeitung komplexer Aufgabenstellungen

• Verknüpfung von Theorie und Praxis 

• Weitgefächerte Interessen (Sprachen, 
Gesellschaftswissenschaften, Naturwissenschaften, 
Kulturwissenschaften)

• Regelmäßige und pünktliche Teilnahme am 
Unterricht



• Allgemeine Hochschulreife
= Zugangsberechtigung zu allen deutschen Hochschulen 
und Universitäten

• Schulischer Teil der Fachhochschulreife
• Erworben nach einem Jahr in der Qualifikationsphase 

bei Erfüllung entsprechender Voraussetzungen (zu 
erbringen in 2 Halbjahren):
• 11 Grundkurse mit mindestens 55 Punkten (mindestens 7 Kurse 

mit mindestens 5 Punkten)

• 2 Leistungskurse mindestens 40 Punkte in zweifacher Wertung 
(mindestens zwei Kurse mit 5 Punkten

• Einbringen von je 2 Kursen in Deutsch, einer Fremdsprache, 
Mathematik, einer Naturwissenschaft, Geschichte sowie Politik 
und Wirtschaft



1. Aufgabenfeld

Deutsch

Englisch

Französisch / Latein

Kunst / Musik / Darstellendes Spiel

Neubeginnende Fremdsprache 

Französisch

2. Aufgabenfeld

Geschichte

Politik und Wirtschaft

Religion / Ethik

3. Aufgabenfeld

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

4. Sport

3 Stunden

3 Stunden

3 Stunden

2 Stunden

4 Stunden

2 Stunden

2 Stunden

2 Stunden

4 Stunden

2 Stunden

2 Stunden

2 Stunden

2 Stunden

5 Stunden für 

Kompensation 

und 

Profilbildung 

AG (Sport, Musik)

BEC

Kompensation 

Mathematik





• Wahlmöglichkeiten in der Einführungsphase:

• Französisch oder Latein oder neubeginnende 
Fremdsprache Französisch

• Religion oder Ethik

• Musik oder Kunst oder Darstellendes Spiel

• Abiturprüfungen können in diesen Fächern nur 
dann abgelegt werden, wenn sie durchgängig 
belegt werden.



• Erster Leistungskurs

• eine Naturwissenschaft (nach Wahl der SuS)

• eine Fremdsprache (Englisch)

• Mathematik 

• Zweiter Leistungskurs

• Deutsch

• Sport

• Geschichte oder Politik und Wirtschaft

• Grundkurse

• alle Fächer werden als Grundkurse aus der 
Einführungsphase weitergeführt, z.T. 
jahrgangsübergreifend

• bei der Wahl gibt es keine Einschränkungen



• Die Leistungsbewertung erfolgt in Notenpunkten von 
15 bis 0 Punkten, wobei 5 Punkte (40%) zum Bestehen 
eines Kurses notwendig sind.

• Ein Kurs, der mit 0 Punkten (<20%) bewertet wird, gilt 
als nicht belegt.

• Unterkurse können zur Nichtzulassung zur 
Qualifikationsphase bzw. zum Abitur führen.

• Die Endnote setzt sich aus kontinuierlich erbrachten 
Leistungen im Unterricht (Mitarbeit, 
Versuchsbeschreibungen und –auswertungen, 
Protokolle, schriftliche Ausarbeitungen, Präsentationen, 
Hausaufgaben, Referate, freiwillige Leistungen) und den 
Ergebnissen der Leisungsnachweise zusammen.



• Klausuren

• Referate und Präsentationen

• Umfassende schriftliche Ausarbeitungen

• Mündliche Kommunikationsprüfungen

• Fachpraktische Prüfungen (Musik, Kunst, 
Darstellendes Spiel)

• Besondere Fachprüfungen (Sport)



Einführungsphase

• je 2 Klausuren in 
Deutsch, 
Mathematik und 
jeder 
Fremdsprache

• 1 besondere 
Fachprüfung in 
Sport mit mind. 
25% Theorie

• Je 1 Klausur in den 
übrigen Fächern

Qualifikationsphase

• 2 Klausuren in den Leistungskursen 
Q1-Q3

• 1 Klausur und ein weiterer 
Leistungsnachweis in den 
Grundkursen Q1-Q3

• 1 Klausur in Q4

• 2 besondere Fachprüfungen im 
Leistungskurs Sport mit mind. 50% 
Theorie (Q4: 1)

• 1 besondere Fachprüfung im 
Grundkurs Sport mit mind. 25% 
Theorie

• Kommunikationsprüfung in Englisch 
in Q3 anstelle einer Klausur



• Englisch als weitergeführte Fremdsprache

• Französisch und Latein als weitergeführte 
Fremdsprachen

• Französisch als neueinsetzende Fremdsprache

• Spanisch als AG

• BEC (Cambridge 

Wirtschaftsenglisch) als AG



Fach Belegpflicht Einbringepflicht

Deutsch Q1 – Q4 Q1 – Q4

Eine fortgeführte 

Fremdsprache 

Q1 – Q4 Q1 - Q4

Kunst, Musik oder 

Darstellendes Spiel

Q1 – Q2 2 Halbjahre

Politik und Wirtschaft Q1 – Q2 2 Halbjahre

Geschichte Q1 – Q4 Q3 – Q4

Religion oder Ethik Q1 – Q4

Mathematik Q1 – Q4 Q1 – Q4

Eine Naturwissenschaft Q1 – Q4 Q1 – Q4

Eine zweite 

Naturwissenschaft oder 

eine zweite Fremdsprache

Q1 – Q2 2 Halbjahre

Sport Q1 – Q4



• Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld (AF I)

▪ Deutsch

▪ Fremdsprachen

▪ Kunst, Musik, Darstellendes Spiel

• Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld (AF II)

▪ Geschichte

▪ Politik und Wirtschaft

▪ Religion, Ethik

• Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld 
(AF III)

▪ Mathematik

▪ Biologie

▪ Chemie

▪ Physik

• Sport



• Die Abiturprüfungen müssen folgende Fächer 
beinhalten:
▪ Deutsch
▪ Mathematik
▪ Eine Fremdsprache oder eine Naturwissenschaft

• Leistungskurse = Prüfungsfächer 1 und 2

• Prüfungsfach 3 = schriftliche Prüfung

• Prüfungsfach 4 = mündliche Prüfung

• Prüfungsfach 5 = mündliche Prüfung oder 
Präsentationsprüfung oder besondere Lernleistungen

• Die Prüfungsfächer 1-3 müssen mindestens 2 
Aufgabenfelder abdecken (Sport gehört zu keinem 
Aufgabenfeld)

• Mit den Prüfungen müssen alle 3 Aufgabenfelder 
abgedeckt sein



• Schriftliche Abiturprüfung

▪ In der Regel Leistungskurse 300 min, Grundkurse 255 
min inklusive 60 min Auswahlzeit

▪ Wahl zwischen Vorschlägen oder Teilaufgaben

▪ Rückgabe der nicht gewählten Vorschläge spätestens 
nach Ablauf der Auswahlzeit

▪ Erstkorrektur durch Lehrkraft, Zweitkorrektur durch 
andere Lehrkraft der eigenen Schule oder extern

▪ Form und Schwierigkeitsgrad sollte den Anforderungen 
der normalen Klausuren entsprechen

▪ Inhaltliche Grundlage = Stoff der Q1 – Q3



• Mündliche Abiturprüfung

▪ Ein Vorschlag mit mehreren Teilaufgaben

▪ 30 min Vorbereitungszeit

▪ 20 min Prüfung (10 min Vorstellung der Ergebnisse, 10 
min Rückfragen durch Mitglieder der 
Prüfungskommission)

▪ Aufgaben von der Lehrkraft erstellt

▪ Schwierigkeitsgrad sollte den Anforderungen der 
normalen Klausuren entsprechen

▪ Der Umfang ist reduziert

▪ Inhaltliche Grundlage = Stoff der Q1 – Q4

▪ Bewertung erfolgt durch die Prüfungskommission



• Präsentationsprüfung
▪ Selbstständige Bearbeitung eines Themas, das zwar an den 

Unterricht anknüpft, aber über dessen Inhalt hinausgeht

▪ Mindestens 4 Wochen Bearbeitungszeit (+ Osterferien)

▪ Mediengestützter Vortrag (10 min) mit anschließendem 
Kolloquium (10 min)

▪ Experimente oder künstlerische Darbietungen können 
Bestandteil sein

▪ Bewertung durch Prüfungskommission 

▪ Abgabe einer Dokumentation, die zwar nicht in die 
Bewertung direkt mit eingeht, aber als Grundlage für die 
Vorbereitung des Kolloquiums durch die Lehrer dient

▪ Inhaltliche Grundlage = Stoff der Q1 – Q4



• Besondere Lernleistung

▪ Im Umfang eines Kurses von mindestens zwei 
Halbjahren zu erbringen

▪ Eine Arbeit, die eine Aufgabenstellung selbstständig 
konzipiert, bearbeitet, reflektiert und dokumentiert

▪ Beitrag aus einem vom Land geförderten Wettbewerb, 
Jahresarbeit, fächerübergreifende Projekt, Praktikum

▪ Anmeldung zu Beginn der Q3

▪ Schriftliche Ausarbeitung

▪ Kolloquium 20 min







• Besuch von Hochschulen (z.B Göttingen / Kassel)

• Infobesuche privater Bildungseinrichtungen / auch 
für duale Studiengänge

• Praktikum in der E2

• Unterstützung bei der Suche u. Vergabe von 
Praktikumsplätzen

• Bewerbungstraining

• Wahrnehmung von naturwissenschaftlichen 
Angeboten der Uni Göttingen (X-LAB)

• Unterstützung bei der Vergabe von Stipendien



Modern 

eingerichtete Räume 

in den 

Naturwissenschaften

Arbeitsbibliothek für die 

Oberstufenschüler

Großzügige 

Sportanlagen 

Cafeteria mit Snackangeboten

(belegte Brötchen u.ä.) und 

warmem Mittagessen 

von 8 Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet



Einführungsphase: 

Berlin

Q3: europäische 

Großstadt



„Wir kennen alle Lehrer&
… sind keine Nummer und 
schätzen die persönliche 

Ansprache durch Lehrer und 

Tutoren“

Direkter u. 

persönlicher 

Kontakt zu 

Leitung der GO

„In kleinen Lerngruppen 
werden wir kontinuierlich und 

intensiv betreut“

„Die Atmosphäre ist 

nett, familiär & jeder 
kennt jeden“

„Wir werden 
hervorragend in unserer 

SV-Arbeit unterstützt &. 
machen aktiv 

Schulgestaltung„

„& manchmal 
verbringen wir sogar 

freiwillig den 

Nachmittag in der 

Schule und warten auf 

die Angebote der 

Schulschwerpunkte 

Sport , Musik oder 

Nawi&“



poststelle@rhs.bad-sooden-allendorf.schulverwaltung.hessen.de

Rhenanus-Schule 

Huhngraben 2

37242 Bad Sooden-Allendorf 

05652 95888-0

Schulleiter: Dr. J. Möller

Stellv. Schulleiterin: M. Deutschmann-Weise

Studienleiterin: S. Bárcenas (05652 95888-14)

www.rhenanus-schule.de

mailto:poststelle@rhs.bad-sooden-allendor

